
    

 

 

Kurszeiten normales Wochenende (18 Std): 
Freitag: 18.00 Abendessen, 19.00-22.00 Seminar 
Samstag: 9.00-13.00 Seminar, 15.00 19.00 Seminar, 20.00-
22.00 Seminar 
Sonntag: 9.00-13.00 Seminar, 14.00-15.00 Abschluss 
 
verlängertes Kurswochenende (28 Std): 
Donnerstag 18.00 Abendessen, 19.00 – 22.00 Seminar 
Freitag: 9.00-13.00 Seminar, 15.00 19.00 Seminar, 20.00-
22.00 Seminar 
Samstag: 9.00-13.00 Seminar, 15.00 19.00 Seminar, 20.00-
22.00 Seminar 
Sonntag: 9.00-13.00 Seminar, 14.00-15.00 Abschluss 
 
Voraussetzungen: 
• Teilnahme an mindestens einem Einführungskurs  

(s. Einführungsseminar) 
• Gesunde seelische Verfassung 
• Vorgängiges Gespräch mit dem Kursleiter 
• Verpflichtung, den ganzen Lehrgang mitzumachen 
 

Seminargebühr Schnupperwochenende: 
€ 200.- plus 2 TS* 
 

Gesamte Seminargebühr :  
€ 1880.€ 1880.€ 1880.€ 1880.----  (9 Wochendene ohne Tagessätze) 

Ratenzahlung möglich. Sprechen Sie mit uns. 
 

Tagessatz (TS) für eine ÜTagessatz (TS) für eine ÜTagessatz (TS) für eine ÜTagessatz (TS) für eine Übernachtung mit Vollpensionbernachtung mit Vollpensionbernachtung mit Vollpensionbernachtung mit Vollpension    

Doppelzimmer: € 56,– Person/Tag 

Einzelzimmer (begrenzte Anzahl): € 62,– Person/Tag 

Doppelzimmer in Einzelbelegung: € 68,– Person/Tag 

Appartement mit WC und Dusche:  
€ 71,– bis 74,– Person/Tag 

Schäferwagen-„Appartement“ mit Toilette und Holzofen: 
€ 68,– Person/Tag € 94,– 2 Pers./Tag 

Alle Preise sind inkl. 7% Mehrwertsteuer. 
 

 

 

 

 

 

    

    

    

Veranstalter und Organisation 
Veranstalter ist die Gesellschaft für  
Bildekräfteforschung  e.V. 

die Organisation liegt beim Quellhof e.V. 

 
 
Anmeldung:  
Der Quellhof e.V. 
Wanderstraße 18 
74592 Kirchberg an der Jagst - Mistlau 

Telefon +49 (0)7954 396 
Montag bis Freitag 9 – 12 Uhr 

e-post@quellhof.de 
www.quellhof.de 
 
 

Auskünfte zum Kurs: 
Markus Buchmann 
+41 (0)52 222 42 31  
bildekraefte@bluewin.ch 
    

    

    
    

    

Gesellschaft für Gesellschaft für Gesellschaft für Gesellschaft für 
Bildekräfteforschung e.V.Bildekräfteforschung e.V.Bildekräfteforschung e.V.Bildekräfteforschung e.V.    
    

    
    

    
    
    

    

Wahrnehmen und 
Forschen im 
Übersinnlichen 

    
Ein Lehrgang in 9 Wochenenden auf Ein Lehrgang in 9 Wochenenden auf Ein Lehrgang in 9 Wochenenden auf Ein Lehrgang in 9 Wochenenden auf 
Grundlage der BildekräfteforschungGrundlage der BildekräfteforschungGrundlage der BildekräfteforschungGrundlage der Bildekräfteforschung    

    

 

 
„Auf alles, was der Mensch vornimmt, muss er seine „Auf alles, was der Mensch vornimmt, muss er seine „Auf alles, was der Mensch vornimmt, muss er seine „Auf alles, was der Mensch vornimmt, muss er seine 
ungeteilte Aufmerksamkeit oder sein Ich richten“, ungeteilte Aufmerksamkeit oder sein Ich richten“, ungeteilte Aufmerksamkeit oder sein Ich richten“, ungeteilte Aufmerksamkeit oder sein Ich richten“, 
sagte endlich der Eine, „und wenn er diesagte endlich der Eine, „und wenn er diesagte endlich der Eine, „und wenn er diesagte endlich der Eine, „und wenn er dieses getan hat, ses getan hat, ses getan hat, ses getan hat, 
so entstehn bald Gedanken oder eine neue Art von so entstehn bald Gedanken oder eine neue Art von so entstehn bald Gedanken oder eine neue Art von so entstehn bald Gedanken oder eine neue Art von 
Wahrnehmung, die nichts als zarte Bewegungen eines Wahrnehmung, die nichts als zarte Bewegungen eines Wahrnehmung, die nichts als zarte Bewegungen eines Wahrnehmung, die nichts als zarte Bewegungen eines 
färbenden oder klappernden Stifts oder wunderliche färbenden oder klappernden Stifts oder wunderliche färbenden oder klappernden Stifts oder wunderliche färbenden oder klappernden Stifts oder wunderliche 
Zusammenziehungen und Figurationen einer elasZusammenziehungen und Figurationen einer elasZusammenziehungen und Figurationen einer elasZusammenziehungen und Figurationen einer elas----
tischen Flüssigkeit zu sein scheinen, auf eitischen Flüssigkeit zu sein scheinen, auf eitischen Flüssigkeit zu sein scheinen, auf eitischen Flüssigkeit zu sein scheinen, auf eine wunderne wunderne wunderne wunder----
bare Weise in ihm.“bare Weise in ihm.“bare Weise in ihm.“bare Weise in ihm.“    

    

Novalis, Die Lehrlinge zu SaisNovalis, Die Lehrlinge zu SaisNovalis, Die Lehrlinge zu SaisNovalis, Die Lehrlinge zu Sais    

    



Einführungs-
seminar 

20.- 22. April 2012 Markus Buchmann Einführungskurs/SchnupperkursEinführungskurs/SchnupperkursEinführungskurs/SchnupperkursEinführungskurs/Schnupperkurs    
Für Neueinsteiger obligatorisch! 

Seminar I 14.- 16. Sept. 2012 Hans-Christian Zehnter 
Markus Buchmann 

Die Sinneswelt Die Sinneswelt Die Sinneswelt Die Sinneswelt     
Von der Sinneswahrnehmung durch die 
Sinneswirklichkeit zur seelisch-geistigen Beobachtung 

Seminar II 30. Nov.- 
2. Dez. 2012 

Markus Buchmann Vom Denken zur Wahrnehmung von BildekräftenVom Denken zur Wahrnehmung von BildekräftenVom Denken zur Wahrnehmung von BildekräftenVom Denken zur Wahrnehmung von Bildekräften    
Die Bedeutung des sinnlichkeitsfreien Denkens für die 
Erkenntnis übersinnlicher Ebenen 

Seminar III Februar 2013 Anna-Katharina Dehmelt 
Markus Buchmann 

Meditation als GrundlageMeditation als GrundlageMeditation als GrundlageMeditation als Grundlage zum Wahrnehmen und 
Forschen im Übersinnlichen 

Seminar IV April 2013 Markus Buchmann Grundelemente der BildekräftewahrneGrundelemente der BildekräftewahrneGrundelemente der BildekräftewahrneGrundelemente der Bildekräftewahrnehhhhmung Imung Imung Imung I    
Übungen und Betrachtungen im Bereich der 
Bildekräfte 

Seminar V Juni 2013 Dorian Schmidt 
Markus Buchmann 

Grundelemente der BildekräftewahrneGrundelemente der BildekräftewahrneGrundelemente der BildekräftewahrneGrundelemente der Bildekräftewahrnehhhhmung IImung IImung IImung II    
Übungen und Betrachtungen über verschiedene 
Gesten im Bereich der Bildekräfte-„Gestenkunde“ 
Verlängertes WochenendeVerlängertes WochenendeVerlängertes WochenendeVerlängertes Wochenende    

Seminar VI Oktober 2013 Markus Buchmann Planetenkräfte im Ätherischen und AstralPlanetenkräfte im Ätherischen und AstralPlanetenkräfte im Ätherischen und AstralPlanetenkräfte im Ätherischen und Astralenenenen    
Meditative Untersuchungen an Pflanzen und 
Planetenmetallen 

Seminar VII Februar 2014 Christine Sutter-Picariello 
Markus Buchmann 

Tierkreiskräfte im Ätherischen und AstralenTierkreiskräfte im Ätherischen und AstralenTierkreiskräfte im Ätherischen und AstralenTierkreiskräfte im Ätherischen und Astralen    
Meditative Untersuchungen an Stoffen und Pflanzen 

Seminar VIII Mai 2014 Markus Buchmann BiologischBiologischBiologischBiologisch----dynamische Präparate und dynamische Präparate und dynamische Präparate und dynamische Präparate und 
Heilmittelpotenzierung Heilmittelpotenzierung Heilmittelpotenzierung Heilmittelpotenzierung     
Meditative Untersuchungen an bio-dynamischen 
Präparaten und Heilmitteln bei ihrer Bereitung (Rühr- 
und Potenzierungsvorgänge) und Anwendung 
Verlängertes WochenendeVerlängertes WochenendeVerlängertes WochenendeVerlängertes Wochenende    

Seminar IX Juli 2014 Frank Burdich 
Markus Buchmann 

Bildekräfte und TechnikBildekräfte und TechnikBildekräfte und TechnikBildekräfte und Technik    
Wirken und Wesen von technischen Einrichtungen wie 
mechanischen Antrieben, Elektromotor, aber auch 
Geräten zur Wasserenergetisierung etc. 

 

 

Anliegen: 
Um einen Blick hinter die sinnenfällige Natur werfen zu 
können brauchen wir Wahrnehmungsorgane, die diesem 
Bereich angemessen sind. Jeder kann solche Organe aus-
bilden. Mit gezielten Willensanstrengungen und einer 
meditativen Ausrichtung der Aufmerksamkeit ist das 
möglich. Entsprechende Übungen und eine konsistentes 
methodisches Vorgehen helfen, eigene seelische Tätig-
keiten und Fähigkeiten zu erkunden und deren Grenzen zu 
verschieben. So können die eigenen Seelenschichten 
durchlässig werden und geistige Kräfte oder Wesen zu 
Bewusstsein gebracht werden. 

Der Lehrgang richtet sich an Menschen, die einen 
konkreten spirituellen Zugang zur Welt suchen und die 
damit gewonnenen Erfahrungen und Fähigkeiten auch in 
ihren Alltag integrieren möchten. Der systematische 
Aufbau des Lehrgangs und eine ausgewogene Mischung 
aus methodischen Grundlagen und praktischen Übungen 
hat ein selbständiges Erkennen von Erscheinungen im 
ätherischen und astralen Gefüge der Welt zum Ziel.  

Methodische Schwerpunkte: 
• Verschiedene Aspekte des Denkens, Fühlens und 

Wollens 
• Die Bedeutung des eigenen Ichs bei Wahrnehmungs- 

und Erkenntnisprozessen 
• Besonderheiten des imaginativen Wahrnehmens 
• Gefahren, Schwierigkeiten und Sicherheit im 

übersinnlichen Wahrnehmen 

Dozenten:  
• Markus Buchmann (Leitung) 
• Hans-Christian Zehnter 
• Anna-Katharina Dehmelt 
• Dorian Schmidt 
• Christine Sutter Picariello 
• Frank Burdich  
 
Die Dozenten verstehen sich in erster Linie als Forschende, die die 
verschiedensten Anregungen Rudolf Steiners zu einem spirituellen 
Schulungs- und Erkenntnisweg auf ihren jeweiligen Arbeitsgebieten 
forschend weiterentwickeln. 

 
 
 

 
 
 

 Programm: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Termine 2013/2014 werden zusammen mit den Teilnehmern festgesetzt. 

 


